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Am Wochenende schon etwas vor?
Ausgehtipps für die Region auf einen Blick

Polnische und deutsche Schüler thematisieren
Schicksal der Zwangsarbeiter � Mannheim

GEMEINSAM AUF SPURENSUCHE
Christian Hesse über die

Welt der Zahlen � Debatte

MATHE MACHT GLÜCKLICH

BILD: HESSE

Bedeckt, teils
Niederschlag

Örtlich
Sprühregen

Montag
7/4º C

Heute
12/5º C

Bewölkt und
leichter Regen

Sonntag
7/4º C

DAS WETTER

Landtagswahl: SPD-Chefin Nahles rät zur Besonnenheit

Groko blickt
sorgenvoll
nach Hessen
BERLIN/WIESBADEN. Hochspan-
nung in Wiesbaden und in Ber-
lin: Bei der morgigen Landtags-
wahl in Hessen können die poli-
tischen Verhältnisse im Land
durcheinander gewirbelt wer-
den – möglicherweise mit weit-
reichenden Auswirkungen bis
nach Berlin. Nach den Umfragen
müssen die CDU von Minister-
präsident Volker Bouffier und
die oppositionelle SPD unter
Landeschef Thorsten Schäfer-
Gümbel mit zweistelligen Ver-
lusten rechnen. Die Grünen, die
zusammen mit der CDU regie-
ren, befinden sich im Höhenflug.
Die AfD steht vor dem Einzug in
den letzten Landtag, in dem sie
noch nicht vertreten ist. Die Ent-
scheidung gilt auch als Härtetest
für die große Koalition (Groko).

Die Parteivorsitzenden von
CDU und SPD, Kanzlerin Angela
Merkel und Andrea Nahles, ste-
hen unter Druck. CDU-General-
sekretärin Annegret Kramp-Kar-
renbauer hat bereits Neuwahlen
ins Spiel gebracht, falls die große
Koalition nach der Hessenwahl
zerbrechen sollte. Nahles riet ih-
rer Partei allerdings zur Beson-
nenheit. „Es ist für die SPD nicht
ratsam, übereilt oder gar kopflos
zu reagieren“, sagte sie gestern

dem Redaktionsnetzwerk
Deutschland. In den Wochen
nach der Hessenwahl „müssen
wir herausfinden, ob CDU und
CSU in der Lage sind, zu einer
verlässlichen Sacharbeit in der
Koalition zu finden“.

FDP plädiert für Jamaika
Vor zwei Wochen hatten Union
und Sozialdemokraten bereits
bei der Landtagswahl in Bayern
ein Debakel erlebt. Die CSU ver-
lor ihre absolute Mehrheit, die
SPD schnitt nur noch einstellig
ab. Dies hat die ohnehin schon
gereizte Stimmung in der großen
Koalition in Berlin nochmals ver-
schlechtert.

FDP-Chef Christian Lindner
warb im „Spiegel“ für ein Jamai-
ka-Bündnis in Wiesbaden. „Die
Freien Demokraten wollen dem
Land eine andere Richtung ge-
ben“, sagte er. „Deshalb wären
wir gesprächsbereit für eine Ja-
maika-Koalition.“ Bouffier und
der Spitzenkandidat der Libera-
len, René Rock, haben signali-
siert, dass sie sich ein Bündnis
aus CDU, Grünen und FDP vor-
stellen könnten. Die Grünen hal-
ten sich dagegen bedeckt. dpa

� Kommentar und Berichte Seite 2

Gruppenvergewaltigung

Acht Verdächtige
festgenommen
FREIBURG.Nach einer mutmaßli-
chen Gruppenvergewaltigung in
Freiburg hat die Polizei acht
Männer festgenommen. Das
teilten Polizei und Staatsanwalt-
schaft gestern mit. Sieben Syrer
im Alter von 19 bis 29 Jahren und
ein 25 Jahre alter Deutscher sit-
zen in Untersuchungshaft. Eine
18-Jährige soll in der Nacht auf
den 14. Oktober in einer Disko-
thek ein Getränk erhalten haben,
danach soll es zu dem Übergriff
gekommen sein. dpa

� Bericht Seite 8

zan Kapan (SPD) eröffnete den Nachtwandel.
Auch heute Abend lädt das Fest noch einmal ab
19 Uhr ins Hafenviertel zum Feiern und Staunen
bis in die Nacht hinein ein. Erstmals hat die
Stadt Mannheim in diesem Jahr die Organisati-
on des Festivals übernommen. bro (BILD: TRÖSTER)

w Fotostrecke unter
morgenweb.de/mannheim

MANNHEIM. Bands spielen mitten auf der Straße
wie hier die Heavybones, Künstler zeigen ihre
Werke, es gibt Spezialitäten aus vielen Regionen
der Welt: Es ist diese Mischung, die das Kultur-
fest Nachtwandel so außergewöhnlich macht.
Gestern Abend startete die 14. Auflage des Fes-
tivals, an dem sich zahlreiche Galerien, Initiati-
ven und Gastronomen aus dem Mannheimer
Stadtteil Jungbusch beteiligen. Stadträtin Na-

Der Jungbusch feiert beim Nachtwandel

Die Fassade des neuen K 1 Karrees
am Neckartor. BILD:TRÖSTER

Handel: K1 Karree soll im
Frühjahr eröffnen

90 Prozent
vermietet
MANNHEIM. Das neue K1 Karree
an der Mannheimer Breiten Stra-
ße ist fast vollständig vermietet.
Für 10350 der insgesamt
11500 Quadratmeter umfassen-
den Flächen sind laut Investor
die Verträge unterzeichnet. Zu
den Mietern zählen unter ande-
rem der Discounter Aldi, die
Drogerie Rossmann sowie ein
Restaurant der türkischen Gas-
tronomie-Kette Huqqa. Das Ge-
bäude am Neckartor, in dem bis
April 2017 eine innerstädtische
Filiale des Möbel-Filialisten Mö-
max untergebracht war, wird
komplett umgebaut. Derzeit
schließen die Bautrupps die Ar-
beiten an der Fassade ab, der In-
nenausbau läuft ebenfalls be-
reits. Das K1 Karree soll im Früh-
jahr 2019 eröffnet werden. scho

� Kommentar, Bericht Mannheim

Auszeichnung: Arbeitsgemeinschaft „Kavalier der Straße“ vergibt Preise an Menschen, die anderen in Not geholfen haben

Vorbildliches Verhalten gewürdigt
MANNHEIM. Für ihr selbstloses
Verhalten sind gestern die „Ka-
valiere der Straße“ ausgezeich-
net worden. Bei einem Festakt
im historischen Bezirksratssaal
des Mannheimer Polizeipräsidi-
ums würdigten verschiedene
Persönlichkeiten – unter ihnen
der Mannheimer Polizeipräsi-
dent Thomas Köber – die Preis-
träger. Köber sagte: „Sie haben
geholfen und sind nicht wegge-
laufen, als es brenzlig wurde.“
Vom spektakulären Einfangen
eines Pferdes auf der Autobahn
über die Rettung aus einem eis-

kalten Bach bis hin zur intensi-
ven Versorgung von Unfallop-
fern – die Fälle waren auch in die-
sem Jahr beeindruckend.

Die Auszeichnung „Kavalier
der Straße“ (KdS) wird von einer
Arbeitsgemeinschaft deutscher
Zeitungen vergeben. Die Jahres-
tagung wurde diesmal vom
„Mannheimer Morgen“ ausge-
richtet. Nach einer Führung am
Donnerstag durch das Reiss-En-
gelhorn-Museum endete die Ta-
gung mit der Auszeichnung. tge

� Sonderseiten Mannheim
Ausgezeichnete „Kavaliere“ (v.l.): Andreas Triltsch, Lisa Watanpour, Axel
Brandenburger, Anja Weyrauch und Christian Linn. BILD: RITTELMANN

Chemie: Konzern verzeichnet Rückgang des Gewinns

BASF-Chef „unzufrieden“
Von unserem Redaktionsmitglied
Matthias Kros

LUDWIGSHAFEN. Der Chemie-
konzern BASF blickt zunehmend
besorgt in die Zukunft. „Die He-
rausforderungen nehmen zu“,
sagte Vorstandschef Martin Bru-
dermüller gestern bei der Vor-
stellung der Quartalszahlen. Be-
lastend seien vor allem die Pro-
bleme der Autobranche, wich-
tigster Kunde der BASF, und die
drohenden Handelskonflikte mit
den USA.

Schon im abgeschlossenen
dritten Quartal ging der Gewinn

deutlich zurück. „Ich bin unzu-
frieden mit der aktuellen Ge-
schäftsentwicklung“, sagte Bru-
dermüller, Ende November wer-
de er entsprechende Gegenmaß-
nahmen präsentieren. Man wer-
de jetzt aber „nicht hysterisch“
reagieren, betonte er.

Der besorgte Ausblick der
BASF passt zu der Reihe von Ge-
winnwarnungen der vergange-
nen Wochen, auch von Aktienge-
sellschaften der Region. Exper-
ten sind sich aber uneins, ob sie
die Vorboten einer Krise sind.

� Berichte Seiten 17 und 19

US-Briefbombenserie

Anklage gegen
56-jährigen Mann
WASHINGTON. Nach der Fest-
nahme im Fall der Briefbomben-
serie in den USA ist der Verdäch-
tige angeklagt worden. Das sagte
US-Justizminister Jeff Sessions
gestern Abend bei einer Presse-
konferenz.

Der Verdächtige muss sich
demnach unter anderem wegen
des illegalen Versands von
Sprengstoff sowie Drohungen
gegen frühere Präsidenten ver-
antworten. Ihm drohen 58 Jahre
im Gefängnis. dpa
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Laser-Linsenaustausch
Wir laden Sie ein zum kostenlosen Informationsabend, einmal im
Monat montags 18 Uhr bis 19 Uhr nur nach Anmeldung unter
www.freevis.de/mannheim oder Tel. 0621- 383 3410.

Hohe Präzision
und Sicherheit.

FreeVis LASIK Zentrum
Universitätsklinikum Mannheim

Familienanzeigen .............................................................Seiten 27 – 30
Fernsehprogramm ............................................................. Wochenende

Kundenforum Mannheim P 3, 4–5

Tel. 0621/392–1710 Fax: 0621/392–1717

Mo–Fr: 9–18 Uhr; Sa 9–14 Uhr

SERVICE

Abonnement-Service
Tel. 0621/392–2200 Fax: 0621/392–1400
E-Mail: Kundenservice@mamo.de
Mo–Fr 7–17 Uhr; Sa 8–12 Uhr
Anzeigen-Service
Tel. 0621/392–1100 Fax: 0621/392–1445
E-Mail: Anzeigen@mamo.de
Mo–Fr 8–17 Uhr

Brasilien vor Entscheidung
In einer Stichwahl wird morgen der neue Präsi-
dent Brasiliens gewählt. Als Favorit gilt der Rechts-
populist Jair Bolsonaro, der im Wahlkampf auf das
Thema Sicherheit setzte. � Seite 3

Neue Riesenbank?
Die Sparkassen unter-
nehmen einen neuen
Anlauf für eine Megafu-
sion. Sie prüfen einen
Zusammenschluss der
Landesbanken Helaba,
NordLB und LBBW mit
dem Fondsanbieter
Deka sowie der Berlin
Hyp. � Seite 19

Tollbring bleibt bis 2023 ein Löwe
Die Rhein-Neckar Löwen planen langfristig mit
dem schwedischen Handball-Nationalspieler
Jerry Tollbring, der seinen Vertrag bis Sommer
2023 verlängerte. � Seite 21

Adler bauen Tabellenführung aus
Die Adler Mannheim ziehen an der Tabellenspitze
der Deutschen Eishockey Liga einsam ihre Kreise.
Bei den Nürnberg Ice Tigers fuhren sie einen ver-
dienten 4:1-Sieg ein. � Seite 22

Wieder „Winter in Schwetzingen“
Musik des Barock steht erneut im Zentrum des
Festivals „Winter in Schwetzingen“, das vom
Theater und Orchester Heidelberg veranstaltet
wird. Es beginnt am 30. November. � Kultur

Faithfull singt weiter
Die britische Popsängerin Mari-
anne Faithfull (Bild) hat ein neues
Album aufgenommen. Sie verar-
beitet darin schwere Erfahrungen,
wie sie bei einem Besuch in ihrer
Wohnung erzählt. � Kultur

WELTBLICK

BILD: DPA

ANZEIGE

Dax fällt
11 200,62
- 0,94%

Euro im Minus
1,1345
1,1416

BÖRSENTICKER

Fuchs vergibt Förderpreise
Mit 50 000 Euro unterstützt das Mannheimer
Unternehmen Fuchs Petrolub soziale Projekte in
der Stadt. Gestern wurden die Preise an die 13 Ini-
tiativen übergeben. �Mannheim

Gewaltopfer besucht Strafanstalt
Christoph Rickels ist vor elf Jahren bei einem
Übergriff schwer verletzt worden. In der Jugend-
strafanstalt Schifferstadt erzählt er vom Leben als
Gewaltopfer. � Metropolregion

LOKALBLICK
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